
–––––––––––
1) endgültige Ergebnisse – 2) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines Unfallschadens
von der Unfallstelle abgeschleppt werden muss (nicht fahrbereit). Dies betrifft auch Fälle mit Alkoholeinwirkung. – 3) Unfallbeteiligter stand unter Alkohol-
einwirkung und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit (wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht fahrbereit war siehe Fußnote 2) – 4) Alle sonstigen Sach-
schadensunfälle, dazu zählen alle Sachschadensunfälle
– ohne Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) unabhängig davon, ob ein beteiligtes Kfz fahrbereit war oder nicht,
– mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und alle Kfz fahrbereit, aber ohne Alkoholeinwirkung.

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Oktober Januar – Oktober

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Unfälle

mit Personenschaden insgesamt

davon mit

Getöteten

 5 897  5 803

  62   73

+1,6  55 514

–15,1   638

 56 317 –1,4

  654 –2,4

Verletzten

davon mit

schwer Verletzten

leicht Verletzten

 5 835  5 730

 1 164

 4 671

 1 182

 4 548

mit nur Sachschaden insgesamt

davon

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden2)

 43 354  40 041

 1 813  1 924

+1,8  54 876

–1,5

+2,7

 11 026

 43 850

 55 663 –1,4

 11 644

 44 019

–5,3

–0,4

+8,3  384 474

–5,8  18 030

 393 548 –2,3

 19 121 –5,7

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

innerhalb von Ortschaften

  342

 41 199

  382

 37 735

 32 379  30 704

außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 5 927

 2 893

 4 299

 2 732

–10,5

+9,2

 3 308

 363 136

+5,5  295 184

 3 641

 370 786

–9,1

–2,1

 294 358 +0,3

+37,9

+5,9

 44 351

 23 601

 45 891

 30 537

–3,4

–22,7

Bei Unfällen verunglückte Personen

Getötete Personen

Verletzte Personen

davon

  66   81

 7 272  7 275

schwer Verletzte

leicht Verletzte

 1 291

 5 981

 1 351

 5 924

–18,5   690

–0  68 862

  701 –1,6

 71 045 –3,1

–4,4

+1,0

 12 450

 56 412

 13 280

 57 765

–6,3

–2,3
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Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Oktober Januar – Oktober

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Düsseldorf

Unfälle insgesamt
davon

 16 085  14 537 +10,6  137 415  143 618 –4,3

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 649

  407

 1 653

  549

  100

 13 929

  108

 12 227
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 11 270  10 705

 1 783
  876

  646
  876

–0,2

–25,9

 15 525

 4 746

–7,4

+13,9

 1 027

 116 117

 15 725

 5 080

–1,3

–6,6

 1 083

 121 730

–5,2

–4,6

+5,3  102 121

+176,0
–

 7 180
 6 816

 104 476 –2,3

 7 498
 9 756

–4,2
–30,1

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 999  2 073

  11   22
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  317
 1 671

  356
 1 695

–3,6  19 029

–50,0   154

 19 675 –3,3

  156 –1,3
–11,0

–1,4
 3 291

 15 584
 3 300

 16 219
–0,3
–3,9

Regierungsbezirk Köln

Unfälle insgesamt
davon

 11 252  10 660

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 559

  475

 1 563

  481

  84

 9 134

  83

 8 533

+5,6  103 815  105 774 –1,9

–0,3

–1,2

 14 441

 4 545

+1,2

+7,0

  748

 84 081

 14 843

 4 895

–2,7

–7,2

  856

 85 180

–12,6

–1,3
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 7 580  6 852

  874
  680

  954
  727

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 957  1 992

  17   19

+10,6  68 941

–8,4
–6,5

 9 080
 6 060

 66 160 +4,2

 11 310
 7 710

–19,7
–21,4

–1,8  18 299

–10,5   137

 19 121 –4,3

  177 –22,6
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  331
 1 609

  348
 1 625

Regierungsbezirk Münster

Unfälle insgesamt
davon

 6 307  6 132

–4,9
–1,0

 2 872
 15 290

 3 291
 15 653

–12,7
–2,3

+2,9  57 385  58 911 –2,6

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

  864

  238

  842

  271

  46

 5 159

  54

 4 965
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 3 757  3 662

 1 082
  320

  988
  315

+2,6

–12,2

 8 744

 2 480

–14,8

+3,9

  435

 45 726

 8 461

 2 473

+3,3

+0,3

  495

 47 482

–12,1

–3,7

+2,6  33 396

+9,5
+1,6

 9 530
 2 800

 34 555 –3,4

 9 055
 3 872

+5,2
–27,7

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 074  1 069

  15   9
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  197
  862

  195
  865

+0,5  10 977

+66,7   135

 10 690 +2,7

  128 +5,5
+1,0
–0,3

 2 052
 8 790

 2 173
 8 389

–5,6
+4,8

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1
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Noch: Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Oktober Januar – Oktober

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Detmold

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 4 845  4 593

  670   666
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  268

  49

  250

  50

 3 858  3 627

+5,5  44 278

+0,6  6 275

 45 462 –2,6

 6 483 –3,2

+7,2

–2,0

 2 437

  407

+6,4  35 159

 2 722

  470

–10,5

–13,4

 35 787 –1,8

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 2 623

 1 004

 2 610

  813
  231   204

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

  829   867

  13
  183

  15
  192

+0,5

+23,5

 24 513

 8 792
+13,2  1 854

 24 829

 8 627

–1,3

+1,9
 2 331 –20,5

–4,4  7 973

–13,3
–4,7

  131
 1 799

 8 372 –4,8

  121
 1 841

+8,3
–2,3

leicht Verletzte

Regierungsbezirk Arnsberg

  633   660

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 10 762  9 922

 1 155  1 079

–4,1  6 043  6 410 –5,7

+8,5  97 095

+7,0  10 529

 96 100 +1,0

 10 805 –2,6
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  425

  63

  373

  87

 9 119  8 383

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 7 149

 1 184

 6 875

  898
  786   610

+13,9

–27,6

 3 822

  691

+8,8  82 053

 3 951

  737

–3,3

–6,2

 80 607 +1,8

+4,0

+31,8

 66 213

 9 769
+28,9  6 071

 64 338

 9 401

+2,9

+3,9
 6 868 –11,6

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

 1 479  1 355

  10
  263

  16
  260

leicht Verletzte  1 206  1 079

+9,2  13 274

–37,5
+1,2

  133
 2 436

 13 888 –4,4

  119
 2 675

+11,8
–8,9

+11,8  10 705  11 094 –3,5
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
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